
Länder-Information
Zielland

Schweiz	-	Ärztliche	Versorgung
Die	medizinische	Versorgung	 in	der	Schweiz	 ist	 sehr	gut.	Vor	der	Reise	 sollte	man	mit	der	eigenen	Krankenkasse	klären,
welche	Kosten	im	Notfall	übernommen	werden	und	ggf.	eine	private	Reisekrankenversicherung	abschließen.

Schweiz	-	Diplomatische	Vertretungen
Deutsche	Botschaft	Willadingweg	83	 3006	Bern	 Tel.:	+41-31-3594111	 Fax:	+41-31-3594444	E-Mail:	 info@bern.diplo.de
Web:	 https://bern.diplo.de	Öffnungszeiten:	Mo-Fr	 nach	Terminvereinbarung	Österreichische	Botschaft	 Kirchenfeldstraße
77/79	 3005	 Bern	 Tel.:	 +41-31-3565252	 Fax:	 +41-31-3515664	 E-Mail:	 bern-ob@bmaa.gv.at	 Web:
https://www.bmeia.gv.at/oeb-bern	Öffnungszeiten:	Mo-Di,	Do-Fr:	9-12,	Mi	9-12	und	14-16	Uhr

Schweiz	-	Elektrizität
Die	Netzspannung	in	der	Schweiz	liegt	bei	230	Volt,	50	Hz.	Für	Schukostecker	(Typ	F)	benötigt	man	einen	Adapter.

Schweiz	-	Essen	&	Trinken
Käsefondue	 und	 Raclette	 stammen	 aus	 der	 französischen	 Schweiz	 und	 der	 köstliche	 Appenzellerkäse,	 wie	 der	 Name	 es
bereits	 verrät,	 aus	 Appenzell.	 Bern	 ist	 bekannt	 für	 guten	 Zwiebelkuchen.	 Eine	 Züricher	 Delikatesse	 ist	 Zürcher
Geschnetzeltes,	 bestehend	 aus	 Kalbfleisch,	 Kalbsnieren	 und	 Champignons	 in	 Rahmsoße,	 serviert	 mit	 Rösti.	 Polenta,	 ein
fester	Maisbrei,	kommt	ursprünglich	aus	dem	Tessin	und	wird	als	Beilage	zu	Fleischgerichten	verzehrt.	Eine	Spezialität	aus
Graubünden	ist	gepökeltes	Bündnerfleisch,	das	gern	als	Jause	gegessen	wird.	Auf	den	Fischkarten	findet	man	Felchen,	Rötel,
Forelle,	 Hecht	 und	 Egli,	 einen	 Süßwasserbarsch.	 Zum	 Essen	 empfiehlt	 sich	 ein	Wein	 aus	 der	 jeweiligen	 Region.	 Einmalig
schmecken	die	Schweizer	Schokolade,	die	Engadiner	Nusstorte,	die	Aargauer	Rüeblitorte	oder	die	Zuger	Kirschtorte.

Schweiz	-	Feiertage
Neujahrstag	 (1.	 Januar);	 Karfreitag	 (März/April);	 Ostermontag	 (März/April);	 Tag	 der	 Arbeit	 (1.	 Mai);	 Auffahrt	 (Mai);
Pfingstmontag	(Mai/Juni);	Nationalfeiertag	(1.	August);	Weihnachtstag	(25.	Dezember);	Stephanstag	(26.	Dezember).	Hinzu
kommen	 regionale	 Feiertage:	 Berchtholdstag	 (2.	 Januar),	 Fronleichnam	 (Mai/Juni),	 Mariä	 Himmelfahrt	 (15.	 August),
Allerheiligen	(31.	Oktober),	Fest	der	Unbefleckten	Empfängnis	(8.	Dezember),	2.	Weihnachtsfeiertag	(26.	Dezember)

Schweiz	-	Feste	&	Veranstaltungen
Februar-März	 Die	 schönsten	 und	 buntesten	 Fastnachtsumzüge	 finden	 im	 Lötschental,	 in	 Luzern	 (https://luzerner-
fasnacht.ch)	und	Basel	 statt	 (https://www.baslerfasnacht.info).	 Juni	Bol	d'Or	auf	dem	Genfer	See	zählt	 zu	den	wichtigsten
Binnenseeregatten	 Europas	 (http://www.boldormirabaud.ch).	 Juli	 Das	 Gurten	 Festival	 (Bergfest)	 in	 Bern	 ist	 ein	 Event	 der
Extraklasse.	 Auf	 dem	 Programm	 stehen	 zahlreiche	 Live-Acts	 und	 DJ-Auftritte	 (https://gurtenfestival.ch).	 Ein	 einzigartiges
Erlebnis	 ist	 das	 Schäferfest	 auf	 dem	 Gemmipass	 in	 Leukerbad	 am	 letzten	 Sonntag	 im	 Juli.	 Juli-August	 Im	 Rahmen	 des
Engadin	Festivals	werden	zahlreiche	Konzerte	veranstaltet	(http://www.engadinfestival.ch).	August	Entlang	des	Zürichsees
steigt	 die	 Street	 Parade,	 eines	 der	 größten	 Techno-Events	 weltweit	 (https://www.streetparade.com/de).	 September	 Das
Knabenschießen	ist	das	größte	Züricher	Volksfest	(https://www.knabenschiessen.ch).

Schweiz	-	Frauen	allein	unterwegs
Für	Frauen	ist	die	Schweiz	ein	sicheres	Land,	welches	sie	problemlos	alleine	bereisen	können.	Wie	überall	auf	der	Welt	ist	es
auch	hier	 ratsam,	sich	nachts	nicht	alleine	an	unbelebten	Orten	 (Stadtparks,	abgelegene	Viertel)	aufzuhalten	und	auf	das
Trampen	(ohne	Partner)	zu	verzichten.

Schweiz	-	Homosexualität
Homosexualität	 wird	 in	 der	 Schweiz	 von	 der	 Mehrheit	 der	 Bevölkerung,	 insbesondere	 der	 jungen	 Generation	 und	 in	 den
Städten,	toleriert	und	akzeptiert.	Das	Austauschen	von	Zärtlichkeiten	unter	Gleichgeschlechtlichen	in	der	Öffentlichkeit	löst
in	 der	 Regel	 keine	 diskriminierenden	 Reaktionen	 aus.	 Seit	 2007	 ist	 die	 Eintragung	 von	 homosexuellen	 Partnerschaften
möglich.	 Einschlägige	Bars	und	Clubs	 findet	man	 in	Großstädten	wie	Zürich	und	Basel,	 in	 kleinerem	Maße	auch	 in	Basel,
Bern,	Lausanne,	Luzern	und	St.	Gallen.

Schweiz	-	Klima	&	Reisezeit
Trotz	ihrer	überschaubaren	Größe	weist	die	Schweiz	beachtliche	klimatische	Unterschiede	auf,	wobei	das	Wetter	maßgeblich
von	den	Alpen	bestimmt	wird.	Nördlich	der	Alpen	sorgt	der	Atlantische	Ozean	für	warme	Sommer	und	kalte	Winter	mit	viel
Schnee.	Südlich	der	Gebirge	herrscht	durch	den	Einfluss	des	Mittelmeeres	zum	Teil	schon	ein	mediterranes	Klima	mit	sehr
warmen	Sommern	und	milden	Wintern.	In	den	Randgebieten	der	Alpen	kommt	es	häufig	zu	starken	Niederschlägen,	da	sich
hier	die	feuchte	Luft	staut	und	abregnet,	wohingegen	es	in	den	Tälern	wie	dem	Engadin	oder	im	Wallis	durchaus	sonnig	und
trocken	sein	kann.	Die	Schweiz	hat	das	ganze	Jahr	über	Saison	-	Wintersportler	kommen	zwischen	Dezember	und	April,	wenn
die	besten	Pistenverhältnisse	zu	erwarten	sind,	Radfahrer	und	Bergwanderer	bevorzugen	die	Zeit	von	Juli	bis	September	und
Blumenfreunde	werden	sich	die	Blütenpracht	 im	Frühjahr,	vor	allem	rund	um	den	Genfer	See,	 im	Tessin	und	Wallis,	nicht
entgehen	lassen	wollen.

Schweiz	-	Menschen	mit	Behinderung
Procap	Reisen	und	Sport	unterstützt	Betroffene	mit	Informationen,	Tipps	und	Unterbringungsmöglichkeiten:	Procap	Reisen

https://www.sz-reisen.de/


und	 Sport	 Frohburgstrasse	 4	 4600	 Olten	 Tel.:	 +41-62-2068830	 E-Mail:	 info@mis-ch.ch	 Web:	 https://www.procap.ch
https://www.procap.ch/de/angebote/reisen/reisen/ferienkatalog.html

Schweiz	-	Notruf
Notruf	allgemein:	112.	Die	Polizei	erreicht	man	unter	Tel.	117,	die	Feuerwehr	unter	118	und	die	Ambulanz	unter	144.

Schweiz	-	Öffnungszeiten
Banken	 haben	 in	 der	 Regel	 Mo-Fr	 von	 8.30	 bis	 12	 und	 von	 14	 bis	 16.30	 Uhr	 geöffnet,	 Geschäfte	 Mo-Fr	 von	 8/8.30	 bis
18.30/19	Uhr	und	Sa	von	8/8.30	bis	16/17	Uhr,	in	größeren	Städten	oft	auch	ohne	Mittagspause.	In	einigen	Orten	kann	man
am	Mittwoch-	oder	Donnerstagabend	länger	einkaufen.	Die	Öffnungszeiten	von	Museen	sind	meist	Di-So	von	10	bis	12	und
von	 14	 bis	 17	 Uhr,	 können	 jedoch	 stark	 variieren	 und	 sollten	 vorab	 auf	 der	 offiziellen	Website	 der	 jeweiligen	 Institution
eingesehen	oder	telefonisch	erfragt	werden.

Schweiz	-	Reisen	im	Land
Die	schöne	Berglandschaft	der	Schweiz	stellt	für	das	Vorankommen	nicht	unbedingt	ein	Hindernis	dar,	sie	macht	das	Reisen
sogar	interessanter	und	vielseitiger.	Mit	der	Bahn	gelangt	man	in	der	Schweiz	hervorragend	von	A	nach	B,	sie	gilt	als	eines
der	zuverlässigsten	Verkehrsmittel.	Auch	mit	dem	Postbus	oder	dem	Postauto	kommt	man	bequem	ans	Ziel.	Wer	möglichst
viele	verschiedene	Regionen/Städte	sehen	möchte,	ist	mit	dem	Swiss	Travel	Pass	gut	beraten,	einem	landesweit	gültigen	All-
in-one-Ticket	für	Busse,	Bahnen	und	Schiffe.	Für	die	mautpflichtigen	Autobahnen	der	Schweiz	muss	man	eine	Jahresvignette
kaufen.	Manche	Tunnel,	wie	der	Große-St.-Bernhard-Tunnel	und	der	Munt-La-Schera-Tunnel	an	der	Grenze	zu	Italien,	kosten
eine	 Extra-Gebühr,	 andere	 Tunnel	 können	 nur	 per	 Autozug	 passiert	 werden.	 Wer	 mit	 dem	 Auto	 auf	 den	 kleinen,
kurvenreichen	Nebenstraßen	der	Bergwelt	unterwegs	ist,	sollte	eine	gute	Fahrpraxis	haben	und	stets	erhöhte	Vorsicht	walten
lassen.	Bitte	beachten	Sie,	dass	im	Winter	viele	Passstraßen	wegen	Glätte	und	Lawinengefahr	gesperrt	sein	können.

Schweiz	-	Steckbrief
Amtssprache:	 Deutsch,	 Französisch,	 Italienisch,	 als	 Verkehrssprache	 auch	 Rätoromanisch	 Bevölkerung:	 rund	 8,6	 Mio.
Einwohner	Fläche:	41.285	km²	Bundesstadt:	Bern	(rund	143.000	Einwohner)	Landesvorwahl:	+41	Währung:	Schweizer
Franken	(Abk.:	SFr;	ISO-4217-Code:	CHF)	Zeitzone:	Mitteleuropäische	Zeit	(MEZ;	UTC+1)	u.	Mitteleuropäische	Sommerzeit
(MESZ;	UTC	+2)

Schweiz	-	Trinkgeld
Obwohl	die	Rechnungen	in	Hotels	und	Restaurants	bereits	einen	Bedienzuschlag	enthalten,	wird	bei	Zufriedenheit	mit	dem
Service	 ein	 zusätzliches	 Trinkgeld	 erwartet.	 Auch	Taxifahrer	 freuen	 sich	über	 eine	 kleine	Anerkennung,	 zumindest	 jedoch
einen	aufgerundeten	Betrag.

Schweiz	-	Zollbestimmungen
Personen	ab	17	 Jahre	 dürfen	Gegenstände	des	 persönlichen	Gebrauchs	 zollfrei	 in	 die	 Schweiz	 einführen,	 Proviant	 nur	 für
einen	Tag.	5	l	Alkohol	unter	18	Vol.-%	und	1	l	Alkohol	mit	mehr	als	18	Vol.-%,	250	Zigaretten	oder	Zigarren	oder	250	g	Tabak
und	Geschenke.	Der	Wert	aller	mitgebrachten	Waren	darf	300	CHF	nicht	überschreiten.	Devisen	dürfen	unbegrenzt	ein-	und
ausgeführt	 werden,	 sind	 aber	 ab	 einem	Wert	 10.000	 EUR	 deklarierungspflichtig.	 Euro	 können	 ohne	 Probleme	 getauscht
werden.	Bei	der	Ausfuhr	müssen	Uhren,	Gold	und	Käse	(über	15	kg)	deklariert	werden.	Zollfreigrenzen	bei	der	Wiedereinreise
nach	 Deutschland	 und	 Österreich	 sind	 200	 Zigaretten	 oder	 100	 Zigarillos	 oder	 50	 Zigarren	 oder	 250	 g	 Tabak	 sowie	 1	 l
Spirituosen,	 2	 l	 Zwischenerzeugnisse,	 4	 l	 nicht	 schäumender	Wein	und	16	 l	 Bier	 sowie	1	 l	 Spirituosen	oder	 2	 l	Wein	und
Geschenke	bis	300	EUR	(Schiffs-	und	Flugreisende	430	EUR,	Jugendliche	unter	15	Jahre	175	EUR).	Da	sich	Zollbestimmungen
kurzfristig	ändern	können,	ist	es	ratsam,	die	aktuellen	Vorschriften	kurz	vor	der	Reise	direkt	bei	der	jeweiligen	Botschaft	zu
erfragen.	Weitere	Infos	auch	unter	https://www.ezv.admin.ch.


